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®
von Heinrich von  Kloist

Einrichtung und  Rogio  Ham-Martin  Koottenich

Zum  ,,Käthchan von  Heilbronn"
Das  Stück  spiolt  im  Mittelaltor.   Käthchen,  dio  Tochtor  des  Waffon-

schmiodos  Theobald   Friedebom  zu   Heilbronn,  träumt  in  dor  Silvester-
nacht  in   ihrem   Kämmorchen  don  gleichen  Traum  wio  dor  Graf  Frlod-
rich  Wottsr  vom  Strahl  @uf  seiner  Burg.   BeidQ  kBnnsn  sich  niclit, orfah-
ren  aber  im  Traum  ihro  Bostimmung fü.einancLor.  Zufällig sieht der  Graf
später  das  Mädchon  in  dor  vätorlichori  Werkstat.;  es  erinnert  ihn an die
Kaisertochter   im   Traum,  abor   Käthchen   ist  die  Tochtor  des  Waffen-
schmiodes.

Andors  Käthchen:  Wsniger wissend als fühlend erkennt ss im  Grafsn
den   Goliobtsn  soines  TraumBs.   0line  BQsinn®n  folgt  os  ihm,  riskiert  oi-
non  fast  tödlichen  Sprung  aus  dem  Fenster,  von  dem  es  sich  orst  nach
sochs Woct`on  erholt, erduldet dann  Demütigungen und  Erniedrigungen,
um sainon  T.aum, an  don  os  unorschüttorlich  glaubt, zu  vorwirkliclion.

Der  Graf  indosson  hat sich  Kunigunde von Thurnock zugowandt, die
Br  des  Nachts  vor  einBr  En.führung  rettBto.  Sio  gibt  vor,  aus  kaissrli-
chem   Geschlocht  zu  sein,  und  er  wirbt  iim  sie.  Als  ihr  Schloß  btonnt,
schickt. Kunigunde das  Kätlichen, in clem sio tro`z tilrg¢rlicher Horkunft
eine  oefährlicho  Nsbenbuhlerin  wittert,  in  das  brennende  Haus,  um  et-
was  zu   holen,  zösert  auch   nicht,  da§  Mädchen  mit  Gift aiis dem  Weg
räumon  zu  wollon.  Aber  übor  ihm  waltct  ein  Engel  dos  Himmols  (Cho-
rub)  in  allen  Gofshren.  Unter dom  Holundorstraucli  (oino cler schönston

und   poetischsten   Szonen   auf   dom   deutschen   Theater)   rede.  os   im
Schlaf.   Strahl.   um   es  auszuhorchen,  erfährt  dabei  von  der  zoitlichon
Gloichheit   ihror   Träuma.   Nun   nimmt   or   Kä{hchsn  ernst.  Saine   For-
schungen  srgebon,  claß  Theobald,  cler Waffsnschmiecl, ohno Wisssn  sine
Kaisertochter  aufgozogon   hat;  dsr  Kaiser  salbst  gosteht  oinBn  Fohltri`i
f.üher   Jahre.   Käthchen   wjrd  Prinzessin  von  Schwaben,   Hochzoit  mit
Wotter vom Strahl.

Kunigundo  ist als  intriganto  Giftmischerin  erkarint.
Traum,  Wirklichkoit  und  WundQr  vorschmolzon  inoinandor.   Flomsi`.

tik  und  Liobe sind  unbosiogbar.  Wie  im  Märchen.
lians-Mar.in  KOßttenich

Alle   Darsteller   und   Mitwirkenden   sind   Einwohner   des  Wolfhager
St@cltteils    Mederelsunsen.   Nacli   einom   iingeschriobonen   Gesotz   wird
kein  Spielor  mit  Namen  genannt und jedo  Tätigkei.  is. ohne  En{geli.

Alle  sind  mit  Bogeisterung  beim Spiol  und  freuen  sich  übor  lhrsn  Bc-
such.

Ssit   1950   sind   dio   Aufführungen   auf  de.  Waldbühne  fur  all®  Besu-
chor  oin  Erlebnis  besonderer  Art.

Goehrt   und   ausgezeichnet   wurde  die  Spielgemeinschaft  durch  die
Preisvorleihung  cler  Paul-Dierichs-Stiftung  in  Kassel.

Niederelsungen - „Das spielende Dorf"
jetzt   Stadttoil  von   Wolfhagen,  anerkannter   Erholungsort,  mit  Auf-

und  Abfehrt  der  Autobohn  Kassol  -Dortmund,  240 m  ub.r  dom  M.e,
resspiogol,   liogt   in   sinem   Talkessel.   der   vom   Dusobach   durct`flossen
wird.  Umrandet wird dss  Becken von be\^ßldetsn  Borgen.  Van Süd nsch
Nord    wird    es    von    der    Römerstrsßo    Fritzlar-Wolfhagen  -Warburg
durchquBn.   lm  Wosten  bildet  das  Engtal  „Zweng"  die  Vorbinduiig zum
romantischen  Erpetal.

ldyllischo   Plätzchen.  anmutige  bewaldete  Höhen  und  lieblicho  Wie-
sentälor  verlBihen   soir`er   Landschaf.  viele   Rsize  und  Schönhoiton  und
gestalton   don    Ort   mi{   seinBn   sauberen   Gassen,   schmuckon   Häusern
sowie  gut  eing®richteten  Ponsionen  und  Gaststätten  zu  oinorn  boliobten
Feriendorf.

Woit  über  don  kurhessischen  Ftaum  und  das  Walcleckor  lj)nd hiriaus
ist der  Ort als  „Das spiolend®  Dorf"  bekannt.

Auf  oinem   bo`^/aldi3ten   Basalthiigel   sudlich   des   Dorfes  entstand  im
Jahro  1950  unter  Kiefern  und  Buchen  die  herrliche Waldbühno.  Soither
erklingen  dort  die  unstorblichen  Worte  Gc)ethes.  Schillers,  Kloists  und
Hebbels  sowio  von  Zuckrnayer und  Blurnenthal  -Kadelburg  in oindring-
Iichor  Schlichtheit, gesprochen  von  Einwohnem  unsores  Or{os.

Aufführungen  der Waldbühne  (Beginn jeweiJs um  2o.3o Uhr) :
11.,  12.,  15..  18.,  19..  25.  uncl  26.  Juli
1.,  2.,  8..  9.,12.,15.  uncl  16.  August

Eiritrittspreiso auf allon  Plätzen
l<inc[er,  Jugendgruppon, Soldaten
und ormäßigungsberechtigte  Auswaisinhaber

8,m DM

5,m DM
Anfrsg®n  und  Kartenvorbostgllung:

Waldbühno  Erich  Oberlis{, 3549 Wolfhagen-Niederelsungon
Tel.:  (05606) 3113, 3656, 8549 und  8315



VdK  -  Ortsgruppe  Elfershausen
-Ehrenmal  am   Fried  hof  wurde  durch  Blumenschale  verschö-

nert  -
ln  der  am   13.  Juni   1981  stattgefundenen  Jahreshauptversamm-
lung  wurde  der  alte  Vorstand  wieder  einstimmig  neu  gewählt.

Somit  sind  wieder

Franz  Sommer
Martha  Wolfskeil
Marianne  Ossowski
Werner  Ploch
Elise  Grauel

(1.  Vorsitzender)
(2.  Vorsitzende)
(Schriftführerin)
(Kassenführer)
(Hinterbliebenen-Betreuerin)

für  die  nächsten  2  Jahre  gewählt.

Vor  der  Neuwahl  gab  der  1.  Vorsitzende  einen  kurzen  Bericht
in  dem  er  ii.a.  bekannt  gab,  daß  die  VdK-Ortsgruppe  Elfers-
hausen  eine  bepflanzte  Schale  gekauft  und  am  neuen   Ehren-
mal   auf  dem   Fi.iedhof  aufgestellt   hat.

AUßerdem  wouen  die  Mitglieder  zur  Bundesgartenschau  nach
Kassel  fahren.

Traditionelles  FUßballturnier
Der  Gemeindeverband   Malsfeld  der  Jungen   Union  Malsfeld
führte  wieder5ein  traditionelles  FUßballturnier  durch.   Bereits
am  Samstag  war  die  Junge  Union   Mörfelden  mit  40  Jugend-
lichen  zu  Gast.

Zum  abwechslungsreichen  Programm  gehörte  eine  Discoveran-
staltung  zu  Niedrigpreisen   in  Dagobertshausen,  die  von  etwa
100  Jugendlichen  besucht  wurde.  Die  Nacht  klang  am   Lager-
feuer  der  Schutzhütte  mit  einem  gemütlichen   Beisammensein
aus.

Wegen  der  schlechten  Witterung  mLißte  das  Turnier  in  die
Ostheimer  Hochlandhalle  verlegt  werden.  An  den  Spielen  nah-
men  9  Mannschaften,  die  in  zwei  Gruppen  aufgeteilt  wurden,
teil.  Nach  spannenden  Spielen  wurde  Beiseförth  gegen  die
Dorfiugertd    Dagobertshausen  mit  2: 1   Sieger,  während   sich  in
der  anderen  Gruppe  die  Mannschaft  aus  Schwalmstadt  /Hom-
berg  vor  der  JU-Malsfeld  mit  3:2  durchsetzte.

Bei  den   Plazierungsspielen  konnte  erst  nach   Elfmetem  ein
endgültiger  Entscheid  festgestellt  werden.  Dabei  schaffte  die
überraschend  starke  Dorfjugend   Dagobertshausen  den  3.  Platz
vor  der  JU-Malsfeld.

lm  Endspiel  war  Beiseförth  jederzeit  "Herr  der   Lage"  uiid
besiegte  Schwalmstadt/Homberg  mit  2:-0  Toren.

Die  Slegerehrung  wurde  vom  Vorsitzenden  der  Jungen  Union
Malsfeld,  Bodo   Riemenschneider,  vorgenommen.

So   bekam  Beiseförth  als  1.  Sieger  einen  Zinnteller,  der  vom
Bundestagsabgeordneten  Wilfried   Böhm  gespe  ndet  war.
Einen  Wandschmuck   mit  der  Widmung  von  dem   Landtagsab-
geordneten  Karl  Mihm  erhielt  die  JU-Schwalmstadt/Homberg,
während  die  Dorfjugend   Dagobertshausen  JU-Taschen  von
dem  Kreisvorsitzenden  der  Jungen   Union  Heinrich  Hassen-
pf lug  erhielt.

Das   FUßballturnier.  das  allen  Spaß  bereitet   hat,  soll  auch
weiterhin  jedes  Jahr  durchgeführt  werden.

Verein  für  Umwelt-und  Naturschutz  lq59
Malsfeld

EINLADUNG

Zu  der  am
Freltag,  dem   10.  Juli   1981,19.30  Uhr

im  Vereinslokal   Bahnhof  Malsfeld  stattf indenden  Mitglieder-
versammlung  laden  wir  hierdurch  ein.

lm  Hinblick  auf  die  Wichtigkeit  wird  um  vollzähliges
Erscheinen  gebeten.

Einschulung  der  Schulanfänger  1981/82
Die  Einschulung  der  Schulanfänger  1981/82  findet  für  die
Grundschule  1   Homberg

am   Freitag.  dem  7.  August   1981,  um   10.00  Uhr

statt.

Die  Ev.  Kirche  und  die  Kath.  Kirche  laden  Eltern  und  Schul-
anfänger  zu  einem  gemeinsamen  Gottesdienst  ein.
Beginn:   Ev.  Kirche  Homberg  (Marienkirche)       9.00  Uhr

Kath.   Kirche  Hc)mberg                                     9.00  Uhr

Die  ortsüblichen  Zuckertüten  bitten  wir,  den  t{indern  zu
Hause  zu  überreichen.

Wohnungsbauprogramm  1981
Gewährung  von  Auf`^/endungsdarlehen  im  sozialen
Wohnungsbau  -  Eigentumsprogramm  -  (2.  Förderungsweg)

Wie  uns  der  Kreisausschuß  des  Schwalm-Eder-Kreises  jetzt u
mitgeteilt   hat,  stehen  für  die  Gewährung  von  Auf`^/endungs-
darlehen  im  sozialen  Wohnungsbau  im   Rahmen  des  WohnLings-
bauprogrammes  1981   im  Schwalm-Eder-Kreis  Mittel  in  Höhe
von  6.100.000,-  DM  zu  r  Verfügung.

Für  den  Einsatz  der  Mittel  gelten  die  Richtlinien  zur  Förde-
run51es  sozialen  Wohungsbaues  in   Hessen  durch  nicht  öffent-
liche  Mittel  -Eigentumsprogramm  (2.   Förderungsweg).

lnteressierte  Bauherren  weisen  wir  darauf  hir`,  daß  entspre-
chende  Anträge  bei  der  Gemeindeverwaltung  Malsfeld  einzu-
reichen  sind,  die  dann  über  den   Kreisausschuß  des  Schwalm-
Eder-Kreises  der  Hess.  Lande5bank  -  Landestreuhandstelle  -
Girozentrale  Frankfurt  bis  spätestens  30.9.1981  vorgelegt
werden.

Malsfeld,  den  3.  Juli   1981

Der  Gemeindevorstand
der  Gemeinde  Malsfeld
i.  V.  gez.   JAKOB
Beigeordneter

BEKANNTMACHUNG
Hiermit  gebe  ich  bekannt,  daß  ich  heute  den  Ortsbeirat
Malsfeld  zu  einer  öffentlichen  Sitzung  am  Dienstag,  dem  7.7.
um  20.00  Uhr,  in  das  Gasthaus  Riemenschneider,  Schulstr.1.
Malsfeld,  eingeladen   habe.

TAGESORDNUNG

1.   Auswertung  des  Ortsbeganges  vom  20.  Juni   1981

2.  Errichtung  einer  Schulbushaltestelle

3.  Absperrung  der  Bahnbögen  entlang  des  Sandweges
im  OT  Malsfeld

4.  Vereinheitlichung  des  Fernsprechnetzes   innerhalb  der
Gemeinde  Malsfeld

5.  Einrichtung  einer  öffentliclien   Fernsprechstelle  beim
Postamt  im  OT  Mal5feld

Bürgerzeitungg:=cE:N:T:LFWCLU£NE:NL%'ET**ÄrTTUMN^qcHUNaEN

Dlo   Büig.i..liting   ®r.ch.lni   wöchen`lich.     -     H.rmig®b®r,   Diticl   and  V.ilbgi   VEPI.AG   +   DIUCK   I.lN
W.b.[no]  Str®Oo  i8   -Po.tlach  lo6   -35eo  Ffi`.l.r   -T®lolon  o5622-2oio  ot`d  m«.

US  WITTICH   rG,

V.rantworiiich   lür   d.n   inhalii   £.ich  M.i.[..    -    Vi®ri®1jähiiich.r   B®itigipr.iii   DM   5,9o    -    N-n-i  -iä-riom.n®nt  iu   b..i®h.a.
Im  B.d.rlilall  Eini®l.iücl®  dtirch  d.n V®ihg  .tim  Pr.i.  von  DM  0,60  +  V®r..ndlonon.



6.  Verkehrslenkende  Maßnahmen  im  Bereich  des  Eichen-
weges  im  OT  Malsfeld

7.  Aufstellung  einheitlicher  lnformatic)nskästen  von  Parteien
und  Vereinen  innerhalb  des  Ortszentrums  von  Malsfeld

8.  Mitteilungen

gez.    WASKÖNIG
Ortsvorsteher

Die  Sitzung  des  Ortsbeirates  wird  hiermlt  bekamtgemacht.
Die  Sitzung  ist  öffentllch,  sofern  nicht  einzelne  Punkte  der
Tagesordnung  den  Ausschluß  der  Öffentlichkeit  erforderllch
macht.

Der  Gemeindevorstand
der  Gemeinde  Malsfeld
i.V.  gez.   JAK0B
Beigeordneter

®

rl

Eheschließungen
Am  25.  Juni   1981
Herr  Karl  Georg  Wilhelm  Wenderoth  wohnhaft  in  Melsungen,
Unterdorf  2  und  Frl.  Christa  Waltraud  Margret  Siebert,  wohn.
haft  in  Malsfeld-Elfershausen,  Dagobertshäuser  Str.  1.

Am  25. Juni  1981
Herr  Walter  Heinrich  Baumunk  wohnhaft  in  Homberg/Efze,
Knüllstr.  3  und   Frl.  Elke  Lieselotte  Mungard  wohnhaft  ln
Malsfeld-Dagobertshausen.  Malsfelder  Str.  24

Zum  89.  Geburtstag
Frau  Anna  Fehr  wohnhaft  in  Malsfeld,  Steinweg  19
geb.  am   14.7.1892

Zum  79.  Geburtstag
Frau  Elisabeth  Wllle  wohnhaft  in   Malsfeld-Mosheim,
Auf  der  Trift  9,  geb.  am  14.7.1902

Zum  75.  Geburtstag
Herm  Skura  Wenzel  wohnhaft  in  Malsfeld,  Breslauer  Str.  25
geb.  am  16.7.1906

Ärztlicher  Bereitsohaftsdienst
Am  Wochenende,  dem  11./12. Juli   1981  (v.  Samstag  14.00
Uhr  bis  Montag  8.00  Uhr)  sowie  am  Mittwoch,  dem  15. Juli
1981  (von  Mittwoch  14.00  Uhr  bis  Donnerstag  8.00  Uhr)
ist

Dr.  Zeki,  Malsfeld-Ostheim,  Sipperhäuser  Str.  10
Tel.  05661/8622  -privat  05664/302

dienstbereit.

Zahnärztlicher  Notdienst
Am  Wochenende,  dem   11./12. Juli  1981    ist

ZA  Giesenhagen,  Melsungen,  Am  Markt
Tel.  05661/1050

dienstbereit.

Apothekendienst
Am  Wochenende,  dem   11./12.  Juli   1981  ist  die

AESCULAP-APOTHEKE,  Melsungen,  Bahnhof-
straße  17,  Tel.  05661/6028

dieiistbereit.

Evang.  Kirchengemeinden
MALSFELD

12.  Juli   1981

10.30  Uhr   Gottesdienst
10.30  Uhr    Kindergottesdienst

BEISEFÖRTH

12.  Juli   1981

9.15  Uhr  Gottesdierist

DAGOBERTSHAUSEN

12.  Jl'li   1981

9.00  Uhr  Gottesdienst

ELFERSHAUSEN

12.  Juli   1981

10.00  Uhr   Gottesdienst

MOSHEIM

12.  Juli  1981
10.00  Uhr   Gotte5dienst

OSTHEIM

12.  Juli   1981

10.00  Uhr   Gottesdienst

SIPPERHAUSEN

12.  Juli   1981

8.45  Uhr  Gottesdienst
11.15  Uhr   Klndergottesdienst

L-ndeskirchliche  Gemeinschaft
Malsteld, Grüne Straße

12.  Ju'i   1981

20.00  Uhr   Wortverkündung

16.  Jllli   1981

20.00  Uhr   Bibelstunde

TSV 09  E]fershausen  -  Abteilung  HandbaJ[  -
Klarer  Sieg  belm  Mitfavoriten  !

Mit  21:16  Toren  kormte  die  1.  Mannschaft  des  TSV  09  beide
Punkte  aus  Spangenberg  entführen  und  somit  die  Chance
auf  Kreismeisterschaft  und  Aufstieg       wahren.

Ausschlaggebend  für  diesen  wichtigen  Erfolg war  neben  der
größeren  Einsatzfreude  der  Elfershäuser  auch  deren  spieltech-
nische  Überlegenhelt,  wodurch  sich  die  Mannschaft  auch  für
die  erste  Saisonniederlage  am  vergangenen  Wochenende  wieder
voll  rehabilitieren  konnte.

Eine  besonders  starke  Leistung  bot    D.  Ploch  mit  7  erzielten
Treffern  sowie  Torwart  P.  Reyer der  mit  Glanzparaden  auf-
wartete.

Lesen  Sie  bitte  auf  Seite  5  weiter



Sprech.tu rxl®n d®r Go m.lndev.m/altung

Montag bis  Freitag 8.3o bis 12.m Uhr
fiir Berufstätige  M ittwoch ...„„ .......... „...18.30 bis 20.m  Uhr
ln  Beiseförth werden die Sprech-
stunden donnerstags abgehalten ...........     11.00 bis  l2.00  Uhr

Spreclistunden im OT Dagobertshausen
Jeden  Mittwoch  von ................................ 1g.00  bis  19.30  Uhr
hält dei. Ortsvorsteher  Friedrich Wende-
roth, Unterecke, im  Feuen^/ehrgeräte-
haus Sprechstunden ab.

Sprochstu").n im  OT Elfer.hsus®n

jeden  Dienstag  von  ...............................    19.00  bis 20.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher Karl  Harbusch  in seiner Wohnung, Am
Sportplatz 6, Sprechsturtden ab.

Sprochstum®n im OT 0stli.im

jeden  Freitag von  .................................     19.00 bis 20.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher Karl  Hain  in seiner Wohnung Sprech-
stunden ab.

Sprechstqnd®n im  OT Mosheim

jeden  Montag  von  ................................     19.00  bis 20.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher Lpfannkuche in seiner Wohnurü Sprech.
sturflen ab.

Sprechstunden des Ortsvorstehers im OT  8 eiseförth

jeden Donnerstag hält der Ortsvorsteher  Herbert  Harbusch
SprectisturKlen  ab  ................................     11.00 bis  12.00  Uhr

Sprechstunden im OT Sipperhusen
Jeden  Montag von 18.00 bis  19.00  Uhr
hält der Ortsvorsteher Gerhard Weber,
Bubenroder Str., in  seiner Wohnung
Sprechstunden ab
Di®nststunden dor Gem®indekasse

Montag  bis  Freitag  von  ...........................    8.30  bis  l2.00  Uhr

Gemoim]ebiicheroi

Buchausgabe  mittwochs von  ......................  17.00  bis  19.00  Uhr

Schalt®rstunden Postamt Malsfold

Montag  bis  Freitag von  ...............................    8.00  bis  11.30  Uhr
15.m  bis  17.CX)  Uhr
8.00 bis  12.00  Uhr

und von
Sonnabend von

An Sonn--und  Feiertagen  ist der Schalter beim  Postsmt   Mals-
feld gsschlossen.  Nächstes Postamt m it  Sonntagsdienst in  Mel-
sungen, Schalterstunden von .....................     9.00 bis l0.00  Uhr

Postamt Boiriörth
Montag bis  Freitag  von  .............................      8.30  bis  l l .00  Uhr
urd von
Samstag  von

15.00 bis  17.00  Uhr
8.30 bis 12.00  Uhr

Kastenentleerung sonntags nur an der Poststelle.

NOTRUFE

NOTRUF
POLIZEI  MELSUNGEN
DFtK MELSUNGEN

Tel.       110

Tsl.       8031
Tel.     2000

EHSTE   HILFE
M®18ungen
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RFi-nE-e-ri-tiäüi----
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(0 50 ®' )
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F®u®r

FeTLiEF5Föffi.cihiT~
R.ttung.dl. n.t, Er.t®
§ioning.d-l.n.t.:au

Wos8®r
Smm

od.05 51 /90
db-. 5 21  od. 5 24

0 50 02/8 6'
Bürg.mel.t®ramt 05661

N 0 T R U  F E    Feuer`^/ehr

F reiwillige  F euerwehr  Malsfeld  und  Oi.tsteile

Ala',Tplan

Malsfeld

Obrm.  Heinrich schirmer, Kirchstr. 5, Tel.     05661/2324
Stellv. Willi  preusel, Weidenstr. 9            Tel.      05661/8321

Beigeförth

Wehrf. Oskar llofmann, Am stick 9, Tel.      05664/8202
Stellv. Gerliard  Kassner, Gartenstr.1, Tel.      05664/1922

Dagobmliausen
Wehrf.  Hans Ackermann, Ostheimer Str.7 Tel.

05661/63"
Stellv. Manfred Schwarz,  Unterecke  1, Tel.    05661/1043

0sth®im
Wehrf.  Franz  Ftesjek, Wiesenstr.1, Tel.             05661 /6198
Stellv. Günter  Fl öse, Steirüasse 6, Tel.               05661 /6895

Mo,hoim -

Wehrf. August Betker,Felbenger     Str.10    05662/3670
Stellv. Fritz Botte, Am Berg l6                Tel.   05662/3347

Elf®rshaustn

Wehrführer  Horst Ackerm ann, Haupt-
str. 23,                                                      Tel.
Stellv. Willi Scholl,  Hauptstraße   Tel.

Sipperllaustn

Wehrf.  Karl- Fridr.  Fischer, Spitzen-
berger str.1                                            Tel.
Stellv. Willi Schom berg, An der Kirche 3

Te'.

05661/1797
05661/3546

05685/523

05685/460

iiiEEEi5 Wi.`hiige   Tcrmin`a.`l`c`n    hiii..    rc`i`ht-

/eitig`tnd`i.t`rirtlii`hi`inr.`ii`hi`f`.

Vcrlaä  +   [)rtti.k.  [..  \\.i.tii.li  K(;
P(}sll`a(.li   l(k..  \\.ahi`rnt`r  .`1r.   ]8
3580 l..ril/l.dr.

u

u



Als  erfreullch  ist  auch  zu  bewerten,  daß  die  Neuzugänge
M.  Waskönig,  K.-H.  Waskönig,  u.  J.  Vockeroth  bereits  voll
in  die  Mannschaft  integriert  wurden  und  somit  wesentlich
zu  der  starken  mannschaftlichen   Leistung  und  Geschlossen-
heit  beltrugen.

Zum  Einsatz  kamen:  W.  Gießler,  Th.  Garde.  J.  Kühlborn,
K.-H.  Peter.  8.  Ploch,  J.  Vockeroth,  K..H.  Waskönig,
M.  Waskönig,  K.  Weisel,  u.  P.   Reyer.

TSV 07  0stheim
Unter  Vorsitz  von  Spartenleiter  Walter  Lampe  fand  am
29.  Juni   1981   eine  außerordentliche  Mitgliederversammlung
dBr  Tischtennisspart.  statt.
Folgende  Tagesordnungspunkte  wurden  erörtert:

1.   Mannschaftaufstellung  für  die  Serie   1981/82

Es  werden  aufgestellt
-     4  Herrenmannschaften
-       l   Damenmannschaft
-      1    welbl.Jugendmannschaft
-      1    männl.Jugendmannschaft
-1    weibl.  Schülermannschaft
-1     männl.  Schülermannschaft

®

®

Es  ist  beabsichtigt,  dle  Spieltermine  der  einzelnen  Mann-
schaften  bzw.  deren  Spielergebnisse,  sowie  alle  sonstlgen
lnformationen  demnächst  an  zentraler  Stelle  auszuhängen.
Geplant  sind  die  Sporthaue  und  die  Bäckerei   L.  Schinz
in  Ostheim.

2.  Betreuimg  bzw.  Training  der  Mannschaften

Damen  und  weibl.  Jugi]nd  werden  von  Günther  GOßla  und
Peter  Geiger  trainiert,  die  männl.  Jugend   betreut  Kurt
Simung.  Die  Beaufsic"gung  der  weibl.  Schüler  t]ber-
nimmt  Anita   RÖse,  die  der  männl(chen  Joachim   Keim.

3.  Wahl  eines  Berichterstatters

Mlt  der  Weiterleitung  und   Veröffentlichung  von  Vereins.
nachrichten  der  Tischtenissparte  an  das  Gemeindeblatt
wird  Petra  Grauel   betraut.

4.   Freizeitwochenende

Am  24.  und  25.10.1981   soll  erstmalig  eln   Freizeitwochen-
ende  der  Ti5chtemissparte  im  Jugendhof  ''Hoher  Knüll"
stattfinden.  Eine  vc)rläufige  Teilnehmerliste  wurde  aufge-
stellt.

5.  Senioren-Kreismeister5chaften

Am  Samstag,   31.10.  und   Sonntag,1.11.1981   finden  die
Senioren.Kreismeisterschaften  in  der  Sporthalle  Ostheim
statt.  Nähres  wird   noch  bekanntgegeben.

:,ä`'`'*`  `:`'`€`  ``   '£'  ','  ``''``'   ``  ''`     'ä`3:

Für Fehler aus telefonischer Über-
mittlung übernimmt der Verlag
keine Haftung.

-.Op.#.o.r#!Ä.-
auf.rb.it.f` und bezid`®n

wird .icli lmm.. `^riod®r lohn®n
Riesenaiismhl in Bezuosstoffen.

T®l.  06 61  - 6Z 27 59 odeT
ab 17 Uhr 52 » 76 -  B.od®

Polsterwerkstätton
3Enl  Ni®8tot.l-S®nd®r.hau3en

•~..vo.ri=g8.rst.,.]o.~n

Wegen ®eschäftsverlegung
Jetzt kaulen helßt Qualltätsware zu

Superpreisen bekommen.
50 % Pr®lss®nkuhg und m®hr

auf    Kleider    2-teilig,    Röcke,    Blusen,
Strickteile.

Marken Jeans und Cordhosen für
Erwachsene und Kinder ab 19,-DM.

BaJint`ofstreB€ 9
3SO9  Wil.t®td-B.l.e!Ödh

Tololon  0 S6 64 / 1 S3

Bauschlosserei  Franz Sing®r(Schlosumi®bte.)
Feü®rg-B®u.rn

Kun.t®chmi®d-und Schml.dtmrb.It.n j.dor Art
Bslkong®Ki`d®.. Zäuno, Tor® u.w.8awl®Haustürvordach.rausAlumlnlum.

Tok}fon 0 56 62 / 3216, täglich ab 16 Uhr. S.mstag eb 9 Uhr



FRITZLARER   100.  PFERDEMARKT
Volksfest an allen Tagen vom 9. JL;li.bis 1.2. Juli 1981

Eintritt  f rei !

PROGRAMM
DONNERSTAG, DEN 9. JULI  1981

ab 9 Uhr  Jubiläumssdiau desverbandes
der Hessisd`en  Sdiwarzbunt-
züditer

ab  14 Uhr  Allgemeiner Marktbetrieb
ab 20 llhr  Kommers  im  Festzelt;

F:l:z:,ähraa;t:u:::u::mäe:naad:hir;:,:d::u!
d]or Fritzlar sowie der Tanz-
und  Show-Band  »Sounds«

£Ei:taAgoä,sjea,umäde|«

FREITAG, DEN  10. JULl  1981

ab  s Uhr  Viehauftrieb

Y::stpe;::ägn,uKgh:nrä:i`:e.T,:g
ab 9 Uhr  Tierbcurteilungswetcbewerb

durd` den Verband der
Hess. Sdiwarzbuntzüdter

ab  16 Uhr  Tanz  und  llnterhaltung  mit
den »Sounds«

19.30-20 Uhr  #:.%:eF:°tzTasrJJFSN B]au-

20uhr!e?;z:ee:[a:#ä:dnä:ja:äbe:ng':rim

Conf6rencier Manfred Haar

SAMSTAG, DEN  11. JULI  1981
10-12 llhr  ,,Preise wie zu  Oma's Zeiten`'

an  allen Karussells u. Ständen
auf dem Festplatz

uü.30Uhr,rü£ie,rpu:3#:#d:mFkt5ntzdee`rt.:

express"
abl6Uhr:§a:i;%.s¥i:;;£he:;,ftngmtt

SONNTAG, DEN  12. JULI  1981
11 -13  llhr  Frühsd`oppen im Festzelt mit

g:eTk%%sekvme,rtdäkngidma#ee:
„100.  Fritzlarer  Pferdemarkt''
werden  mit  einer  0,5  1  Bier-

#n:t:eigä¥rA:;e:Ssevno:e::5,-
Festzelt werden  -  unter Aus-

:f lFu.apsse:e:ieF:g,s#:sgtes  -
]4%uhrt,Eu¥dbea#o#a£äg#::tfe¥rd¥:nder

:eenwfi:,:a6ues::äir?gi'e::;dl
Fritzlar

ab  14 llhr  spielt  im  Festzelt  die Bayern-
Kapellc »Sepp  Gussmann«

22.30 Uhr  GroB®s Jubi[äums-Höhen-
Fouorwork

::dt:i:fneni:mva:::Si::hchaeu:ndear][;rit:Fagree::Le:S,-z:::iipd°ek(aa]ichFjeesßt;Ta{Z):

LOTTERIE:

1. Preis  10.000,--  DJV`  in  bar  und  rund  250  weitere  wertvol[e
Sachpreise. ÖfF®ntlich® V®rlosung  am Mohtag, d®m 13. 7.1981,

10.00 Uhr im Rathc[ussqal.

]mFr®j9®]::E.cj:rdä®#hT®#rÄ:.Ü`:.JLudna:#,Ä°onbbEin:jni:`#::j.t.AAq`djh.h

F®]tz®It:    F®itorgahi!afi®h    Bolt.


